
 

 

Sommer 2023 

s’ Seebner Dorfblatt 
Ausgabe 02 

 
 
 
 
 

 
Banntag 2023  



 
 Gemeinde Seewen SO 
 
 

Seite 2 

Impressum 
 

Herausgeber 
Gemeinde Seewen, Dorfstrasse 5, 4206 Seewen SO 

dorfblatt@seewen.ch, www.seewen.ch 

Verteiler / Auflage 
An alle Haushaltungen Seewen SO / 550 Exemplare 

Titelbild 
Stephan Ankli 

Redaktion & Layout 
Gemeindeschreiberei 
Redaktionsschluss 
10. September 2023 

Druck 
HB Kartenverlag AG, Erschwil 

Inserate 
1/1 A4-Seite CHF 100.00, 1/2 A4-Seite CHF 50.00 

Die Verrechnung erfolgt durch die Finanzverwaltung zum Jahresende. 
Seebner Vereine und gemeinnützige Nonprofit-Organisationen inserieren kostenlos. 

 

 
 

Schalteröffnungszeiten 
Montag: Dienstag:  Mittwoch: 

09:00 – 11:30 Uhr 09:00 – 11:30 Uhr  09:00 – 11:30 Uhr 

 14:00 – 19:00 Uhr 

Achtung: Am Montag, 31. Juli 2023 (St. Germanstag) und am Dienstag, 01. August 2023 
bleibt die Verwaltung infolge Feiertage geschlossen. Ab 2. August 2023 sind wir gerne zu den 
gewohnten Schalteröffnungszeiten wieder für Sie da. Bei einem Todesfall während der Feier-
tage wählen Sie bitte die Nr. 079 820 93 77. Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen 
Ihnen schöne Feiertage. 
 
Gemeindeverwaltung Seewen, Dorfstrasse 5, 4206 Seewen 
 
 
 

Sprechstunde Gemeindepräsident 
Die Sprechstunden des Gemeindepräsidenten Roger Weber jun. finden jeweils auf Anfrage 
auf der Gemeindeverwaltung statt. – Bitte um direkte Kontaktaufnahme. 
 

 

 Roger Weber jun. 

 Gemeindepräsident 

 roger.weber@seewen.ch, 079 656 32 16 

telefonisch erreichbar jeweils am Montag bis Samstag jeweils ab 18:00 Uhr 
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Termine Abfalldaten 
Kehrichtabfuhr 
Der Hauskehricht wird jeweils am Donnerstag eingesammelt. Bitte deponieren Sie die Keh-
richtsäcke frühestens ab 06:00 Uhr bis spätestens 07:00 Uhr des Abfuhrtages.  
 
ARA Sammelstelle, Bödeli 13 
Altöl, Speiseöl, chemisch behandelte Holzmaterialien, Eisen, Metall, Elektroschrott, inerter 
Bauschutt und Flachglas (gegen Barzahlung gemäss Preisliste) können an folgenden Daten 
abgegeben werden:  
Donnerstag, 13.07.2023 17:30 - 18:00 Uhr Donnerstag, 20.07.2023 17:30 - 18:00 Uhr 

Donnerstag, 27.07.2023 17:30 - 18:00 Uhr Samstag, 05.08.2023 10:00 - 11:00 Uhr 

Donnerstag, 10.08.2023 17:30 - 18:00 Uhr Donnerstag, 17.08.2023 17:30 - 18:00 Uhr 

Donnerstag, 24.08.2023 17:30 - 18:00 Uhr Samstag,  02.09.2023 10:00 - 11:00 Uhr 

Donnerstag, 07.09.2023 17:30 - 18:00 Uhr Donnerstag, 14.09.2023 17:30 - 18:00 Uhr 

Donnerstag, 21.09.2023 17:30 - 18:00 Uhr Donnerstag, 28.09.2023 17:30 - 18:00 Uhr 

Samstag, 07.10.2023 10:00 - 11:00 Uhr Donnerstag, 12.10.2023 17:30 - 18:00 Uhr 

Donnerstag, 19.10.2023 17:30 - 18:00 Uhr Donnerstag, 26.10.2023 17:30 - 18:00 Uhr 

 
Papier und Kartonsammlung 
(separat gebündelt, gut sichtbar an der Strasse bereitstellen) 
Montag, 21.08.2023 
Montag, 06.11.2023 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Entsorgungsmerkblatt 2023 der Gemeinde 
Seewen oder unter folgendem Link: 

https://www.seewen.ch/de/gemeinde/entsorgung/verwwerkhof/ 

 

Aus dem Gemeinderat 

0 Allgemeine Verwaltung - Gemeindeschreiberei 

Claudia Sutter feiert ihr 15.-jähriges Dienstjubiläum  
Im Namen des Gemeinderates und des Teams gratulieren wir Claudia Sutter für den wertvol-
len, verantwortungsbewussten und bürgerfreundlichen Einsatz im Dienste der Öffentlichkeit. 
Die Gemeinde Seewen wünscht der Jubilarin weiterhin viel Freude sowie schöne und erleb-
nisreiche Momente auf der Gemeindeverwaltung Seewen.  

Roger Weber jun. 
Gemeindepräsident 

 
3 Freizeit und Kultur 

Banntag vom 18. Mai 2023 
Beim diesjährigen Banntag wurde die längste Route über den Homberg - Igraben - Herrenmatt 
von rund 140 Wanderer zurückgelegt.  
Der Routenleiter, Christoph Gubler, lief pünktlich ab. Beim Zwischenhalt auf dem Homberg 
wurden die Wanderer vom Gemeinderat und der Gemeindeschreiberin empfangen und ver-
pflegt. Ab 16 Uhr trafen glückliche und zufriedene Wanderer im Festgelände ein. Darunter 
waren viele Kinder sowie auch einige ukrainische Einwohner. Der Gemeinderat, Gemeinde-
schreiberin und die Arbeitsgruppe «Altes Schulhaus» waren für das Wohl der Gäste besorgt.  
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Auf dem Bild sind der jüngste (Ackermann Nico, 5 Jahre) 
und älteste Teilnehmer (Heinz Marauschek, 84 Jahre), die 
die ganze Route unter die Füsse nahmen, gemeinsam mit 
dem Gemeindepräsidenten abgebildet. 
Es war ein gelungener Anlass, bei dem Sie der neu zusam-
mengesetzte Gemeinderat und die Gemeindeschreiberin 
von einer anderen Seite kennenlernen durften. An dieser 
Stelle ein grosses Dankeschön allen Helfern und Gästen, 
die den Banntag 2023 besucht haben! Der Erlös vom Bann-
tag wird zur Verschönerung des Dorfes eingesetzt. 
Nun freuen wir uns auf die nächsten Anlässe und Banntag 
2024, welcher vom Turnverein organisiert wird. 

Susanne Streit 
Gemeinderätin 

 

6 Verkehr 

Gemeindestrassen 
Eine Zustandserfassung erfolgte im Jahr 2017 über rund 22 km Gemeindestrassen und 99 km 
Flurwege. Die Forstwege sind darin nicht enthalten. Zu deren Werterhaltung ist deutlich mehr 
Aufwand nötig als in den vergangenen Jahren. Sollte der laufende Unterhalt weiterhin ver-
nachlässigt werden, würden Wiederinstandsetzungen mehrfache Kosten verursachen. 
Innerhalb des Dorfes geben die Werkleitungen die Prioritäten vor und ausserhalb der Bauzo-
nen gibt der Strassenzustand die Prioritäten vor. Die Unterhaltsarbeiten werden vom Gemein-
dewerkdienst erbracht, sowie zusätzlich von weiteren Leistungserbringern. Um auf Beiträge 
von Kanton und Bund zu zählen, ist ein Flurreglement und vorausschauende Planung erfor-
derlich. Dies wird durch den Gemeinderat koordiniert. 
 

Öffentlicher Verkehr 
Verbesserungen Fahrplan 2026 – Konzeptdetails Raum Dorneckberg:  

 
Mehr Verbindungen nach Dornach, Liestal und dadurch in alle Regionen  
Verzicht: Keine direkten Verbindungen mehr nach Grellingen und Gempen 
Das Konzept wurde zwischen den Kantonen Baselland und Solothurn ausgearbeitet. Die Ge-
meinden können bis am 30. August 2023 ihre Stellungnahme einreichen. 
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Bahn Doppelspurausbau Grellingen - Duggingen 
Das Projekt Doppelspur Grellingen - Duggingen verlängert im Laufental einen insgesamt vier 
Kilometer langen Doppelspurabschnitt, auf dem sich Züge kreuzen können. Dies ist im Lau-
fental die Voraussetzung, damit die Fernverkehrszüge ab Ende 2025 auf der Linie Basel – 
Laufen – Delémont - Biel/Bienne im Halbstundentakt verkehren können. 
Neben Nacht- und Wochenendsperrungen wird während der Bauzeit auch eine rund fünfmo-
natige Totalsperre zwischen Laufen und Aesch nötig sein. Gemäss aktueller Planung ist diese 
von Ende April bis Ende September 2025 vorgesehen.  
Weitere Details erhalten Sie unter www.sbb.ch 

Martin Hauser 
Gemeinderat 

 

9 Finanzen und Steuern 

Finanzen 
Abläufe im Zusammenhang mit unseren Finanzen gilt es stets aufs Neue vollumfassend zu 
prüfen. Dies geschieht in der Verantwortung des gesamten Gemeinderates und der Verwal-
tung. Neue kantonale Vorgaben betreffend einem «Internen Kontroll System» (IKS) gilt es 
baldmöglichst zu erfüllen. 
 
Steuern 
Ab dem kommenden Jahr 2024 soll der Einheitsbezug bei den Steuern eingeführt werden. 
Dies wird sich durch eine einheitliche Rechnungsstellung durch den Kanton bemerkbar ma-
chen. 

Martin Hauser 
Gemeinderat 

 
 

Aus den Kommissionen 

Baukommission 

Konstituierung 
Die Baukommission hat sich an seiner Sitzung vom 02. Mai 2023 wie folgt konstituiert. 

- Christoph Kuster Präsidium 
- Philipp Kohler  Vizepräsidium 
- Tobias Vögtli  Aktuar 
- Stephan Ankli  Ersatzmitglied 

Vorerst wird die Baukommission noch durch die Firma Sutter Ingenieur- und Planungsbüro AG 
unterstützt.  
 

Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern 
Im Interesse der Verkehrssicherheit und der Strassenbenützer werden alle Grundeigentümer 
aufgefordert, entlang der öffentlichen Strassen und Weg, bei Strassenverzweigungen, 
Kurven, Einmündungen und Verkehrssignalen die Bäume, Sträucher und Grünhecken soweit 
zurückzuschneiden, wie es die Verkehrssicherheit verlangt. Die gesetzlichen Bestimmungen 
können Sie als PDF-Datei herunterladen. 
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Inserate 
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Aus den Kooperationen 

Forstbetrieb Schwarzbubenland 

 
Gratulation Jan Müller 

Praktisch wie im Flug sind die drei Jahre Lehrzeit vergan-
gen. 
Jan Müller aus Kleinlützel hat bei uns just die Lehre als 
Forstwart EFZ abgeschlossen und mit Bravour mit der Note 
5.4 bestanden. Darüber sind wir ausserordentlich stolz und 
freuen uns gemeinsam mit ihm und seinen Eltern. Es ist für 
alle Mitarbeiter, welche sich an der Ausbildung beteiligen 
immer wieder schön, wenn ein Lernender seine Ausbildung 
erfolgreich abschliessen kann. 
Jan Müller wird unseren Betrieb verlassen und anfangs Au-
gust eine Stelle im Forstbetrieb Angenstein in Aesch antre-
ten. Wir wünschen Ihm auf dem künftigen Berufsweg alles 
Gute und viel Freude an seiner Tätigkeit. 
Bereits im August beginnen Christian Hornig aus Riehen 
und Lars Neuschwander aus Erschwil ihre Ausbildung bei 

uns im Forstbetrieb Schwarzbubenland. Wir heissen die beiden schon jetzt herzlich willkom-
men und freuen uns, ihnen unser Fachwissen weitergeben zu können 

Das Team vom Forstbetrieb Schwarzbubenland 
Christoph Gubler 

Revierförster 
 

Aus der Schule 

Primarschule Seewen 

Sommerlager Diemtigtal (19.-23.6.23)  
 
Montag  
Wir sind um 8 Uhr losgefahren und um 10:15 im Lagerhaus Alpenrose in 
Zwischenflüh angekommen. Wir bezogen unsere Zimmer und richteten 
uns ein. Zum Mittagessen gab es Spaghetti Bolognaise mit Salat. Um 
13.45 Uhr fuhren wir los Richtung Spiez zum Schwimmbad. 
Dort vergnügten wir uns im See, auf dem Sprungbrett und 
auf der Wasserrutsche.Wir bekamen alle noch eine Glacé 
gestiftet von der Zwillingsschwester von Michèlle. Am 
Schluss gingen wir nochmals im See aufs Floss. Um 16:30 
Uhr fuhren wir zurück zum Lagerhaus. Dort begannen wir 
mit unseren Turnieren (Tischtennis und Fussballkasten). 
Zum Znacht gab es gab Fotzelschnitten mit Apfelmuss.  

Bericht: Janis, Nastja, Aaron 
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Dienstag 
Um 7:30 Uhr standen wir auf. Um 8:00 
gab es Morgenessen, es gab Brot, Jo-
ghurt, Nutella (selber gemacht), Müsli, 
Butter und Konfitüre. Zum Trinken gab 
es Milch, Schoggimilch und Orangen-
saft. Um 9:15 war die Abfahrt zur Sport-
halle im Diemtiegtal. Da wurden wir in 
zwei Gruppen aufgeteilt. Gruppe 1 
kletterte am Morgen während Gruppe 2 
Tennis spielte. Um 11:45 fuhren wir zu-
rück zum Lagerhaus Alpenrose und as-
sen anschliessend zu Mittag. Es gab 
Pizza und zum Trinken gab es Sirup. Um 
13:15 fuhren wir wieder zurück in die 
Sporthalle. Da wechselten die Gruppen 
und Gruppe 1 spielte Tennis und Gruppe 
2 kletterte. Wir kletterten auch auf Zeit. 

Den Rekord von 14,34 Sekunden stellte zuerst Leona auf, der 
lange hielt, bis Marc ihn mit 13,11 Sekunden am Donnerstag 
knackte. Um 15:30 fuhren wir ab zum Restaurant Springenbo-
den und assen dort Glacé. Nachdem wir die Glacé gegessen 
hatten, fuhren wir wieder zum Lagerhaus zurück. Dort spielten 
wir anschliessend an unseren Turnieren weiter. Um 18:00 gab 
es Abendessen. Zum Essen gab es Erbsen, Ragout mit Spätzli 
und zum Trinken Sirup. Am Abend gab es noch einen Lotto-
match mit Michéle. Es gab tolle Preise. Um 22:15 war nach 
einem schönen Tag Nachtruhe. 

Bericht:  Anna, Kayla, Marc und Katharina 
Mittwoch 

Am Mittwoch stand die Alpentierwanderung 
auf dem Programm. Wir wurden um 7:30 Uhr 
geweckt und dann gab es auch schon Früh-
stück. Leider kamen Yael und Katharina nicht 
mit, weil es ihnen nicht so gut ging. Nach dem 
Frühstück hatten wir etwas Freizeit und dann 
ging es los. Als wir auf der Grimmialp ange-
kommen waren, begrüsste uns Joel unser 
Guide, und wir machten uns auf den Weg. 
Wir hatten auch eine Aufgabe, denn wir soll-

ten 

herausfinden, welches Tier das Murmeltier getötet hat. Er 
gab uns den ersten Tipp und der lautete: Das Tier jagt im 
Team. Wir machten auf der Wanderung ein Spiel, und zwar 
bekam jeder eine Karte mit einem Tier drauf an den Rücken 
gehängt und man musste während der Wanderung durch 
Fragen herausfinden, was man für ein Tier ist. Wir assen 
zur Mittagszeit auf der Alp unsere Sachen, die uns Vroni 
und Michélle bereit gestellt hatten. Es gab Sandwiches, 
Früchte, etwas Süsses, Chips und ein Getränk. 
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Vom Berg aus haben wir Gämsen und eine Steingeiss gesehen. Beim Runterlaufen bekamen 
wir immer wieder Tipps. Als wir wieder unten beim Auto waren, zeigte uns Joel wie gross ein 
Adlerflügel ist und er brachte verschiede Felle mit, wie zum Beispiel vom Fuchs, Marder, Hirsch 

und noch viele mehr. Zum Schluss gab es die 
Auflösung des Rätsels, dass das Murmeltier getötet 
hat. Es war der Steinadler. Ein Steinadlerpaar, 
welches das ganze Leben zusammen bleibt, 
benötigt etwa 80 Murmeltiere pro Jahr. 
Als wir nach Hause fuhren, haben wir Kühe auf der 
Strasse gesehen. 
Zuhause im Lager-
haus spielten wir 
noch Tischtennistur-
niere und Kasten-
fussball.  
Zum Abendessen 
gab es Kartoffelpü-
ree und Ragout, was 
sehr lecker war. Um 
22:15 Uhr war 
Nachtruhe.  
Das war ein sehr toller Tag. 

Bericht: Amelie, Fiona, Lorin, Dario  
 

Donnerstag  
Heute wurden wir um 7:30 
Uhr geweckt. Um 8 Uhr 
gab es Frühstück. Es war 
super fein und es hatte viel 
Auswahl. Nachher mach-
ten wir uns bereit zum 
Klettern und Tennis spie-
len. Die 6. Klasse kletterte 
zuerst und die 5. Klasse 
spielte Tennis. Dann gingen wir zurück ins Lagerhaus und 
assen sehr feine Älplermagronen. Um 13:15 gingen dann 
die 6. Klässler Tennis spielen und die 5. Klässler kletterten. 
Vor dem Nachtessen spielten wir noch an den Turnieren 
weiter. Zum Nachtessen gab es grillierte Würste vom Holz-
kohlengrill und Salat. Danach machten wir uns parat für den 
Bunten Abend. Amelie und Melanie stylten Lorin die Haare. 
Am Bunten Abend haben wir alle unsere Spiele vorgestellt, 
die wir uns ausgedacht hatten. Leona und Melanie übernah-
men die Moderation. Es gab tolle Produktionen und viel zu 
lachen. Am Ende gab es noch ein Dessert, weil René am 
Samstag Geburtstag hatte und weil wir es letztes Jahr ver-
gessen hatten. Danach hatten alle einen vollen Bauch. Um 
22.15 gingen wir auf unsere Zimmer und schliefen bald ein. 
Es war ein sehr, sehr toller Tag. 
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Freitag 
Am Freitag gab es um 08:30 Uhr Frühstück. Es 
gab wie jeden Tag Brot und/oder Zopf, Konfi, 
Butter, Flakes mit Joghurt und heute noch zusätz-
lich Aufschnitt. Zum Trinken gab es Milch, Oran-
gensaft und Schokoladenmilch. Anschliessend 
gingen wir aufräumen und packen. Um halb 10 bis 
um 10.45 Uhr spielten wir das Volleyballturnier. 
Um 11.15 Uhr gab es auch schon das Zmittag. An-
schliessend gab es auch noch die Pingpong Final-
spiele plus die Preisverleihung des Volleyball- und 
Tischtennisturniers. Als wir das Haus sauber 
abgegeben hatten, fuhren wir auch schon heim. 
Wegen des Staus kamen wir etwas verspätet um 16.45 Uhr in Seewen an. 

        Bericht: Janis, Nastja, Aaron 
 
An dieser Stelle möchte ich allen herzlich danken, die zum Gelingen des Lagers beigetragen 
haben. Vor allem dem Lagerteam mit René, Michèlle und Vroni, Herrn Wiggli vom Eigenhof 
für den Dessertgutschein, der Zwillingsschwester von Michèlle für den Glacezustupf in der 
Badi Spiez und vor allem der Gemeinde Seewen für die Hauptfinanzierung. Ohne diese Un-
terstützung wäre ein solches Lager nicht durchführbar. 
Es war eine sehr gelungene und erfreuliche Woche. Wir konnten praktisch alles nach Plan 
umsetzen. Zum Schluss möchte ich mich auch noch bei den Schülerinnen und Schülern be-
danken, die sich während dieser Zeit alle toll verhielten. 

        Ernest Allemann 
Lehrer 5./6. Klasse 

 

Inserate 
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Aus den Vereinen 

Brass Band Seewen 

Regionale Musiktage Schwarzbubenland vom 3. und 4. Juni 2023 
Nach intensiver Planung und Vorbereitung, durfte die BB Seewen im Juni die Regionalen Mu-
siktage 2023 durchführen.  
Petrus hat bewiesen, dass er ein Freund guter Blasmusik ist und bescherte uns zwei sonnige 
und warme Tage. Neben den Vereinen aus dem Dorneckberg und Thierstein durften wir auch 
einen Gastverein aus Ennetmoos NW begrüssen. Beide Tage starteten um 11:00 Uhr mit dem 
Empfang der Vereine, sowie den Ehren-
gästen. Nach erfolgtem Fahnengruss und 
dem Begrüssungsapéro wurde es für die 
Vereine ernst. Während je 20 Minuten 
stellte jeder Verein, dem Publikum sowie 
einem Fachexperten, sein Können unter 
Beweis. Die gespielten Stücke waren sehr 
abwechslungsreich und gefielen sowohl 
den Zuhörern wie auch den Experten. Am 
Nachmittag folgte dann die Marschmusik-
parade, welche beim Publikum hervorra-
gend ankam und dies mit tosendem 
Applaus bekundeten. Als letzter offizieller Teil fand an beiden Tagen die Veteranenehrung 
statt. 
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Vertreter des Kantonalen Mu-
sikverbandes überreichten 
den Veteranen und Veteranin-
nen die verdiente Auszeich-
nung. Die Vereine feierten Ihre 
Veteranen und Veteraninnen 
mit kurzen Musikstücken und 
lautem Applaus. Auch von der 
BB Seewen wurden 3 Mitglie-
der geehrt. Einer davon war 
Meinrad Müller, welcher für 
sagenhafte 60 Jahre die Aus-
zeichnung als CISM Veteran 
(Eidgenössischer Veteran) 
entgegennehmen durfte.  

Am Samstagabend wurde das Festzelt zum Partyzelt. Die Formation Alpen Party spielte auf 
und unterhielt die Anwesenden mit Musik von Schlager bis Hardrock. Höhepunkt war die Po-
lonaise durchs Zelt mit anschliessendem Sirtaki tanzen auf der Bühne. Die Stimmung am 
Abend war gigantisch und so verwunderte es auch nicht, dass die Gäste bis spät in die Nacht 
bei uns blieben und mit uns gefeiert haben.  
Kurz gesagt, es war ein gelungener Anlass, der uns noch lange in Erinnerung bleiben wird.  
An dieser Stelle bedanken wir uns bei all unseren Helfern, ohne die dieser Anlass nicht mach-
bar gewesen wäre. Auch ein herzliches Dankeschön an unseren Hauptsponsor, Raiffeisen-
bank Laufental-Thierstein wie auch an all unsere anderen Sponsoren, Gönner und Spender.  

Bericht: Manuela Fringeli 
 

 

Cäcilienchor 

 

 

 

 

 

Seit Februar 2023 haben wir eine neue Chorlei-
tung. Lorenz Bozzetta heisst unser neuer Dirigent. 
Wir freuen uns auf die gemeinsame neue Heraus-
forderung. 
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Hast Du Freude am Chorgesang und bist auf der Suche nach einem neuen Hobby? 

Wenn ja, bist Du bei uns richtig. Lerne das befriedigende Gefühl kennen, wenn sich am Ende 
der Probe ein anspruchsvolles Werk mit allen Stimmen harmonisch zusammenfügt. Unser Di-
rigent Lorenz Bozetta schult unsere Stimmen und unser Hören für einen gemeinsamen Wohl-
klang. 

Egal ob Sopran, Alt, Tenor oder Bass. Wir nehmen alle gerne in unserer Mitte auf. Am Sonn-
tag, 17.9.2023 Bettag, werden wir wieder die Messe musikalisch begleiten. 

Informiere Dich auf unserer Homepage www.cäcilienchorseewen.ch und lerne uns kennen an-
lässlich einer Schnupperprobe an einem Mittwochabend von    20.15 Uhr bis 22.00 Uhr im 
alten Schulhaus. 

Unsere Präsidentin Christina Béguelin freut sich über jede Kontaktaufnahme. Sie ist unter Te-
lefon 061 911 96 05 oder ch.beguelin@bluewin.ch erreichbar. 

Unser Dirigent und alle Mitglieder vom Chor freuen sich auf Dich.  
Bericht: Christina Béguelin 

Präsidentin Cäcilienchor Seewen 
 

Jagd Seewen 
 

 

 
Rehkitzrettung mit der Drohne 

 

Weit über 20 Einsätze leisteten Drohnenpilot Lukas Kohler, 
Seewen und Jagdaufseher Heini Dalcher, Seewen sowie 
wechselnde Teams von Helfer:innen, bestehend aus Land-
wirten:innen und Mitgliedern des Jagdvereins Seewen, in 
diesem Frühjahr jeweils 
in den frühen 
Morgenstunden, um 
junge Rehe (Kitze) im 
hohen Gras 
aufzuspüren. 

Die Rehmütter (Gei-
ssen) legen ihre Kitze im 
hohen Gras ab, so sind 

sie vor natürlichen Feinden geschützt, nicht aber vor dem 
Mähbalken.  
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Nachdem die Landwirte:innen das zu mähende Feld und den Mähzeitpunkt unter www.rehkitz-
rettung.ch angemeldet haben, erhält Lukas eine entspre-
chende Mitteilung. Anschliessend lädt er die Karte mit 
dem Grundstück herunter und programmiert die Flug-
route. Als Abschluss der Vorbereitung werden die Hel-
fer:innen und der genaue Ablauf des Flugtages organi-
siert. 

Die Hightech-Drohne fliegt die Felder dank 
Vorprogrammierung 
selbstständig ab und 
ist mit einer 

Wärmebildkamera ausgerüstet. Damit kann das 
Rehkitz in den kühleren Morgenstunden geortet 
werden, weil es eine höhere Körpertemperatur hat als 
die Umgebung. 

Die Helfer:innen schützen mit den von den Landwirten:innen zur Verfügung gestellten Ha-
rassen die gefundenen Jungtiere, so dass der:die Landwirt:in rundherum mähen kann. Nach 
der Mad wird der Harass sofort wieder entfernt und schon bald sucht die Geiss ihr Jungtier auf 
oder es wird vorsichtig in den nahen Waldrand getragen um es vor Greifvögeln zu schützen. 

Es ist eine zeitintensive und kostspielige Fronarbeit, die viel Erfahrung und Geduld erfordert, 
aber jedes entdeckte und geschützte Rehkitz entschädigt für die Mühen. Durch die gute 
Zusammenarbeit mit den Landwirten:innen und der Mithilfe der Jäger, vor allem aber durch 
den enormen Einsatz von Lukas Kohler und Heini Dalcher, konnten so alleine im Jagdrevier 

Seewen dieses Jahr über 60 Rehkitze 
gefunden und vor dem Mähtod gerettet 
werden. 

So sind sich Alle einig, dass im nächsten 
Frühjahr der Wecker wiederum auf 04.00h (oder früher) gestellt wird, wenn es heisst: 
Mähzeitpunkt. 

Bericht: Markus Ziegler 
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Kulturverein 

Pflanzentauschbörse vom 20.05.2023 
Seit einigen Jahren 
organisieren wir die 
Pflanzentauschbörse 
in der Küpf. Alle 
Bewohnerinnen und 
Bewohner von 
Seewen mit und ohne 
grünen Daumen 
wurden herzlich dazu 
eingeladen, ihre 
Setzlinge 
vorbeizubringen und 
miteinander zu 
tauschen. Um 14h 
ging es dann also los: 
So viele Setzlinge 
wurden bis jetzt noch nie gebracht. Das Wetter hat auch noch mitgespielt und der gesellige 
Teil kam nicht zu kurz: Es gab ein Kuchenbuffet, Kaffee und weitere Getränke. Es wurde be-
staunt, gefachsimpelt und bei Kaffee und Kuchen geplaudert. Die Börse lief bis nach 17h und 
wir freuen uns jetzt schon auf die nächste Pflanzentauschbörse, welche dann im Herbst am 
07.10.2023 stattfindet (alle Termine des Kulturvereins finden Sie auf unserer Homepage 
www.kv-seewen.ch). 

Bericht: Patricia Roduner  
Präsidentin KVS 

 
 
Bücherschrank 

 
Der langersehnte Bücherschrank wurde Anfang Jahr 
eröffnet: Er befindet sich im Eingangsbereich der Ge-
meindeverwaltung und ist während den Bürozeiten zu-
gänglich. Die Idee dahinter ist, dass Bücher ausgelie-
hen aber auch behalten werden dürfen. Unser Vor-
standsmitglied, Bernhard Müther, kümmert sich mit 
grossem Engagement um den Bücherschrank und 
nimmt gerne Bücher-Spenden entgegen (die Kontakt-
daten befinden sich beim Bücherschrank). Wir wün-
schen weiterhin viel Spass beim Schmökern & Lesen. 
 

Mit kulturellen Grüsse 
Bericht: Patricia Roduner  

Präsidentin KVS 
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Samariterverein Dorneckberg 
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Inserate 
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Trachtenverein 

Maitanz 2023 
Am Sonntag, den 7. Mai 2023 war es soweit: wir durften unsere wochenlang eingeübten Tänze 
aufführen! 

Wetterbedingt konnten 
wir leider nicht im 
Freien auf der Allmend 
auftreten, daher wi-
chen wir in die Turn-
halle aus, die mit Zu-
schauern sehr gut ge-
füllt war! Besonders er-
freulich war die grosse 
Kinderschar allesamt 
in Trachtenkleidchen 
gekleidet, die uns die-
ses Jahr ihre vielen 
schönen einstudierten 
Tänze vorführten! 

Natürlich durfte der «Bändelitanz» um den schön mit Blumen geschmückten Maibaum nicht 
fehlen. Den Abschluss bildete ein Tanz mit Klein und Gross zusammen. 
 
Es ist ein schönes Gefühl, wenn Traditionen weitergegeben und weitergelebt werden! 

 
 
Beim anschliessenden Apéro und gemütlichen Zusammensein liessen wir diesen schönen An-
lass ausklingen. Ein grosses Dankeschön an Monika und Cécile für das geduldige einüben 
der Tänze mit uns und der Kindergruppe! Vielen Dank an Peter für die musikalische Begleitung 
auf der Handorgel und ein herzliches Dankeschön an Daniel, der uns viele Jahre lang mit dem 
Maibaum-Halten unterstützte! 
 
Danke auch an alle anderen, die mitgemacht und in irgendeiner Form mitgeholfen haben. 

Bericht: Pia Vögtli 
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Turnverein 

Eierläset 2023 
 
Blaue und gelbe Hasen 
Die Jugendriege Nunningen hatte leider doch noch abgesagt, so traten (nur) zwei Seebner 
Jugendriegen Teams gegeneinander an. Die blauen und die gelben Hasen. Der Wettkampf 
entwickelt sich zu einem offenen Schlagabtausch. Mal führen die blauen Hasen mit einem Ei 
Vorsprung, mal führen die gelben Hasen. Die Gruppeneinteilung ist äusserst ausgeglichen. In 
einem Kopf-an-Kopf-Rennen spitzt sich das Laufduell unter den anfeuernden Rufen des Pu-
blikums dem Ende zu. Mit dem Scooter flitzen sie über den Hartplatz und übergeben das letzte 
Ei, um schliesslich als Tatzelwurm die letzte Runde zu absolvieren. Die blauen Hasen haben 
in der Endabrechnung die Nase leicht vorn und gewinnen den mit Gummibärli gefüllten Pokal. 

 
 
Fairplay 
"Achtung, fertig, los!", doch Mike unser Startläufer steht immer noch am Start. Er hat das Start-
zeichen akustisch nicht gehört. Unsere Konkurrenz - in diesem Jahr messen wir uns mit den 
Chrottäschliffer und dem TV Büren - ist irritiert. Ihre Startläufer stoppen, schauen zurück und 
rennen erst weiter als Mike nun auch startet. Das nenne ich Fairplay :) 

 
 
Routine? 
Mit der Zeit erlaufen wir uns ein Ei Vorsprung. 
Vielleicht liegt es an den Strafeiern. Wir geste-
hen uns für einmal verhältnismässig wenig 
Strafeier zu, 2 um genau zu sein. Wie es bei 
unserer Konkurrenz aussieht, kann ich nicht 
genau beurteilen. Während des Wettkamps fo-
kussiere ich mich auf unsere Bahn und be-
komme von den anderen Bahnen wenig mit. 
Vielleicht ist es unsere Routine. Wobei, auch 
wir haben mit Mathieu einen Debütanten bei 
uns im Team. Doch man merkt es ihm nicht an 
und es kommt mir so vor, als wäre er schon 
lange Teil vom Turnverein. 
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Erfolgreiche Titelverteidigung 
Am Ende können wir den Vorsprung ins Ziel retten und den Titel verteidigen! Das Team der 
einheimischen Chröttäschliffer erläuft sich den 2. Rang. Der Turnverein Büren muss sich für 
einmal mit dem dritten Rang begnügen. 
 
Herzlichen Dank 
Der Turnverein Seewen bedankt sich herzlich bei der Dorfbevölkerung für deren Unterstützung 
in Form von Geld- und Eierspenden. Ebenfalls bedanken wir uns beim Restaurant Rössli für 
deren Unterstützung und fürs zur Verfügung stellen von Equipment, bei der Firma Lüchinger 
+ Schmid AG für das Eiersponsoring, bei der Gemeinde für die Ermöglichung des Anlasses 
und bei allen Helferinnen und Helfern für ihren tollen Einsatz :) 

 
Bericht: Stefan Gärtner 

Fotos: Benjamin Halbauer 
 

Regionalturnfest Breitenbach 2023 

Um 05:20 Uhr klingelt bei mir der We-
cker. Turnfest Time! Um mich auf den 
bevorstehenden Turnfesttag einzu-
stimmen, werfe ich als erstes noch-
mals einen kurzen Blick auf unseren 
Zeitplan, den uns Benj gesendet hat.  

3-teiliger Vereinswettkampf  

 09.35 Fachtest Korbball 
 11.56 Fachtest Unihockey 
 12.55 800 Meter 

 
1-teiliger Vereinswettkampf 

 16.20 Fachtest Volleyball 
 
Alles klar!  
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Anreise 
Nach einem kurzen Frühstück packen wir unsere Sachen und machen uns auf den Weg via 
Seewen nach Breitenbach. Es wird schnell klar, wir sind nicht alleine unterwegs. Der 111er 
füllt sich bereits in Liestal. Turner*innen aus Lausen, Liestal, Bubendorf und Füllinsdorf 
quetschen sich in den Bus. Ob das für unsere 2 Turnerinnen und 2 Turner in Seewen noch 
reicht? In Büren fährt der Bus ohne Halt weiter. Der TV Lupsingen, der sich in Büren versam-
melt hat, bleibt zurück. Auch in Seewen fährt der Bus vorbei. Wir können unseren Turn-Gspänli 
an der Haltestelle Zelgli nur winken. In der Herrenmatt muss der Bus dann gezwungenerma-
ssen anhalten. Das ist Pech. Ca. 5 Minuten später erhalte ich eine WhatsApp Nachricht von 
Fabian. Ein Selfie vom Inneren eines Autos. Sie sind kurzerhand aufs Auto umgestiegen. Zu 
viert ist das gut machbar. Was der TV Lupsingen mit seiner grossen Delegation wohl macht? 

Mehrkampf 
Wir kommen alle frühzeitig in Breitenbach an und können uns entspannt für den Fachtest 
Korbball einwerfen. Weil wir infolge Verletzungen und anderweitigen Ausfällen nur mit dem 
Minimum von 6 Turner*innen am Start sind, sind wir heute alle Mehrkämpfer. Alle 6 müssen 
alle 4 Disziplinen bestreiten. Also los, starten wir! Die Kampfrichter sind Ready unsere mitge-
reisten Fans auch. Wir erreichen eine gute 9.05, wie wir später erfahren.  

Wir-Gefühl 
Für unsere zweite Dis-
ziplin den Fachtest 
Unihockey müssen wir 
rund 8 Minuten durchs 
Dorf zur Turnhalle Mur 
laufen. Petra als un-
sere Fahnenträgerin 
läuft voraus. Tur-
ner*innen und Fans 
sind alle in unseren 
neuen Farben (wein-

rot) unterwegs. Mein neues Cap mit der Aufschrift "TV Seewen" schützt mich vor der Sonne. 
In diesem Moment bin ich so richtig happy. Ein tolles Wir-Gefühl und wahnsinnigen Stolz un-
seren Turnverein zu vertreten. Den Spirit nehmen wir mit und erreichen eine gute 8.35 bei 
unserer Feuertaufe im Fachtest Unihockey. 

Olymp 
An Patrick werden den ganzen Tag durch immer wieder anerkennende Worte gerichtet. "Du 
bist immer noch in der 1. Mannschaft?" Ja, klar. Als er dann um 13:00 Uhr bei hohen Tempe-
raturen zum 800 Meter auf der neuen Leichtathletikbahn antritt, katapultiert er sich in den 
Olymp. Damit hat die Konkurrenz nicht gerechnet. Patrick ist einfach unglaublich! Da ist die 
von uns erlaufene Note von 5.49, die uns in der Rangliste des 3-teiligen Vereinswettkampfs 
weit nach hinten spült, bloss eine Randnotiz. Die Messlatte liegt im 800 Meter auch weit oben. 
Der TV Hundwil hat auf den 800 Metern mit 4 Läufer*innen am besten performt und holt sich 
eine 8.85. Seis drum. Mit dem Antreten beim 800 Meter haben wir persönlich noch die Leicht-
athletikbahn eingeweiht, von der ja zwei Meter sozusagen uns gehören :) 
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Titelverteidigung  
Bleibt noch unsere Pa-
radedisziplin der Fach-
test Volleyball. Wir ha-
ben ihn erneut als Dis-
ziplin im 1-teiligen Ver-
einswettkampf (mess-
bar) gewählt, wo wir als 
Titelverteidiger antre-
ten. Und ja, der Fachtest 
Volleyball ist und bleibt 
unsere Paradedisziplin. Mit einer Note von 9.91 (von maximal 10) überzeugen wir erneut. 
Bravo! Es reicht auch für die Titelverteidigung, wie wir später im Festzelt erfahren. 

Pokal 
Im Festzelt wird gefeiert. Es ist fast bis auf den letzten Platz gefüllt. Die Turner*innen tanzen 
auf den Bänken zur Musik der Band "7 Promille" und stürmen zeitweise sogar die Bühne, was 
der Frontfrau von "7 Promille" die Aussage entlockt, "wir seien das krasseste Publikum". Um 
ca. 22:00 Uhr gibt es eine Pause. Es ist Zeit für die Rangverkündigung. Wir werden aufs Po-
dest gerufen und nehmen unseren verdienten Pokal entgegen. Zurück am Platz feiern wir wei-
ter. Alles ist perfekt, bis um Mitternacht jemand vom Nachbartisch auf unserem Tisch landet. 
Genauer gesagt auf unserem Pokal, der auseinanderbricht. Der Pokal wird sofort ins Kranken-
haus eingeliefert (d.h. Claudia nimmt ihn nach Hause). Am nächsten Tag erhalten wir die frohe 
Botschaft. Heissleim sei Dank ist er wieder in bester Verfassung. Juhu!  

Hotel Etter 
Es hat auch Vorteile, wenn Turner*innen in anderen Gemeinden wohnen. Wer wollte, durfte 
nach der Feier gratis im Hotel Etter übernachten (im Schlafsack auf mitgebrachten Luftma-
tratzen). Fazit: Sehr freundliches Personal, tolles reichhaltiges Frühstücksbuffet. Absolut Top! 

Podest im 3-teiligen Vereinswettkampf 
Als ich mir im Nachgang die Rang-
liste anschaue, stelle ich fest, dass 
wir mit der Leistung im Fachtest 
Volleyball anstelle des 800 Meter 
auch im 3-teiligen Vereinswett-
kampf auf dem Podest gestanden 
wären. Das Ziel für nächstes Jahr 
ist somit gesteckt :)  

Unser Wettkampteam: Benjamin, 
Fabian, Larissa, Patrick, Simone, 
Stefan. 

Bericht: Stefan Gärtner 
 

 
 

 

Die weiteren Berichte vom Turnverein finden Sie auf der Vereinswebseite 
tvseewen.jimdo.com. 
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Pro Senectute 

Gemeinsam spazieren und Freude teilen 
Um der Vereinsamung entgegenzuwirken und 
gleichzeitig die körperliche Aktivität zu fördern, 
bietet Pro Senectute Solothurn ein Begleitan-
gebot für Seniorinnen und Senioren an: Eine 
sogenannte Bewegungspatenschaft durch ei-
nen Bewegungscoach. Die Bewegungscoachs 
begleiten ältere Menschen beim Spaziergang 
und fördern somit diese alltäglichen Bewe-
gungsabläufe selbstständig auszuführen. Die 
individuelle, niederschwellige Bewegungsför-
derung zielt zudem darauf ab, die mobile Si-
cherheit zu Hause zu erhalten oder wieder zu 
erlangen. Ein schöner wichtiger Nebeneffekt 
dabei ist die Förderung der sozialen Kontakte. 
Die Bewegungscoachs sind freiwillige Mitar-
beitende, welche an einer kostenlosen Schu-
lung auf ihre Tätigkeit vorbereitet werden. Die 

Einsätze finden in der Regel einmal pro Woche am Wohnort der älteren Person statt.  
Bei Interesse melden Sie sich bei: Pro Senectute Solothurn, Kim–Anja Jerjen,  
032 626 59 70, kim.jerjen@so.prosenectute.ch 

Bericht: Kim-Anja Jerjen 
Pro Senectute Solothurn 
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An alle Neuzuzüger/innen der Gemeinde Seewen 
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Agenda 
 

August 2023 
Mi 02.08. Obligatorisches Schiessen www.fs-seewen.ch 
Fr 04.08. Mittagstisch, Rest. Museum Seewen 
So 20.08. Dominik Schürmann Trio 
  featuring Lorenzo Petrocca - «Moons Ago» www.musikautomaten.ch 
Mi 23.08. Obligatorisches Schiessen www.fs-seewen.ch 
Sa 26.08. Schnellster Seebner und Volleynight tvseewen.jimdo.com 
   (Verschiebedatum 02.09.) 
 

September 2023 
Fr 01.09. Mittagstisch, Rest. Blume Bretzwil 
Sa 09.09. Platzkonzert, Allmend www.bbseewen.ch 
   (Verschiebedatum 16.09.) 

Sa 09.09. Museumsfest www.musikautomaten.ch 
So 17.09. Eidg. Bettag Gottesdienst www.cäcilienchorseewen.ch 
So 17.09. Kulinarischer Rundgang, Hochwald www.samariter-dorneckberg.ch 
Mo 18.09. Seniorenausflug www.seewen.ch 
 

Oktober 2023 
Fr 06.10. Mittagstisch 
Sa 21.10. Hauptübung Feuerwehr 
So 22.10. Firmung www.bbseewen.ch 
Sa 28.10. Kürbisfest www.kv-seewen.ch 
 

November 2023 
Fr 03.11. Mittagstisch 
Sa 04.11. Öffentlicher Kurs «Notfälle bei Kindern» www.samariter-dorneckberg.ch 
So 05.11. Grosser Seelensonntag www.bbseewen.ch 
So 12.11. Basler Blockflöten-Band «Die Flötenorgel» www.musikautomaten.ch 
So 19.11. Ökumenischer Gottesdienst www.cäcilienchorseewen.ch 

 

Dezember 2023 
Fr 01.12. Mittagstisch 
Fr 01.12. Adventsfenster im ganzen Dorf www.kv-seewen.ch 
Sa 02.12. Weihnachtsmarkt St. Pantaleon www.samariter-dorneckberg.ch 
So 03.12. Kirchenkonzert www.bbseewen.ch 
Di 05.12. Samichlaus bei den Kindern  
Mi 06.12. Sankt-Nikolaus besucht das Museum www.musikautomaten.ch 
Fr 08.12. Adventsfenster im alten Schulhaus www.seewen.ch 
So 10.12. B-Pocket «Groovin’» www.musikautomaten.ch 
Do 14.12. Gemeindeversammlung www.seewen.ch 
So 24.12. Mitternachtsgottesdienst www.cäcilienchorseewen.ch 
 
 

Weitere Anlässe und Flyer finden Sie auf den Webseiten der Vereine oder auf der Gemeinde-Webseite unter 
www.seewen.ch «Agenda». 
 
 
 
 
 


